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NEBIS

WOCHENSCHAU

Rußland

In der russischen Metropole kursiert nach
dem Besuch des jugoslawischen Staatschefs

folgender Witz: «Genosse, kennst
Du die Definition unseres Freundes Tito?
- Tito ist wie ein Fußball. Zuerst bläst
man ihn auf, dann traktiert man ihn mit
den Füßen und schließlich laufen ihm
alle nach.» c°s.

Geschichts-Unterricht in den Schulen der
Sowjetunion abgeschafft! Man weiß, daß
sich die Herren des Kremls seit jeher
weniger für Geschichte als vielmehr für die
Geographie interessierten, und sie fanden
es daher wohl auch als unnötig, daß ihre
Fehler von der Jugend auswendig gelernt
werden. bi

«Nein danke - seil 14 Tagen bin
ich Nichtraucher!»
«Wie haben Sie das bei Ihrer Raucher-
leidenschafl lertiggebracht »

«Ganz mühelos mit

NICO/OLVEN/
dem ärztlich empfohlenen Medikament.»

Kurpackung Fr. 20.25 in allen Apotheken
Prospekte unverbindlich durch

Medicalia G.m.b.H. Casima / Tessin

London

Nach wochenlangem, für England völlig
ungewohntem Sonnenschein, hat es wieder

einmal in gutem, altem Londoner Stil
gegossen. Trotz des empfindlich kühlen,
windigen Abends promenieren einige
Theaterbesucher in der Pause auf dem
Trottoir; ein Herr im Smoking bleibt
stehen, blickt zum düsteren Nachthimmel
empor und seufzt selig verklärt (soweit
das bei Engländern ersichtlich ist): «Einer
der schönsten Abende seit langem!»

Fährima (en vacance)

« Ihre gute Freundin
Königin Elisabeth »

- Your good friend Queen Elizabeth -
endigte die Antwort der englischen
Königin an den sowjetischen Präsidenten
Marschall Woroschilow auf eine
Botschaft, die er ihr im Anschluß an den
Besuch Bulganins und Chruschtschows in
England gesandt hatte.
Eine traditionelle Wendung der Courtoisie

zwischen Staatsoberhäuptern? Ein
Terminus technicus des diplomatischen
Protokolls also? Wir glauben eher an
einen Interpunktionsfehler. Und daß die
Russen ihn sofort bemerkten und nach
London drahteten: «Nachsendet vergessene

Gänsefüßchen». Pietje

Aus aller Welt

Der 82jährige Töpfer Luigi Bottero aus
Cuneo in den italienischen Alpen wurde
jetzt zur Zahlung einer Buße von 282
Lire wegen «Beleidigung Mussolinis»
angehalten. Vor 29 Jahren hatte der
Antifaschist Bottero Kritik am Duce geübt,
war aber dann nach einem anderen Ort
gezogen. Als der Greis nun nach Cuneo
zurückkehrte, mußte er berappen.

Harry Gramman in Sacramento (USA)
legte zur Unterstützung seiner
Scheidungsklage dem Richter 52 Paar
ungestopfte Herrensocken vor. Doch der
Richter entschied, daß Ehefrau Mary im
<Nylonzeitalter> nicht mehr verpflichtet
sei, die zeitraubende Arbeit des Socken-
ausbesserns auf sich zu nehmen. Die Ehe
wurde aus dem alleinigen Verschulden
des Mannes geschieden. TR

Marktbericht

Die Hausfrauen beklagen sich, daß zurzeit

die Orangenpreise saftiger als die
Orangen sind. bi

Malerei

Picasso hat das Original seiner <Friedens>-

Taube für 2 Millionen Franzosenfranken
verkauft. Nun ja, käuflich war sie, diese

Taube. Bob

Wenn Sie so richtig auf dem Hund,

Macht eines nur Sie sicher gsund:

Erholungsferien in

GSTAAD
im Berner Oberland

Die feine Milch-Chocolade mit ganzen Haselnuss-Kernen
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